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433/J An~raf'!,e 

der Abg.P 0 1 0 a r, G r U b hof e r, Dr.H 0 f e ~·e der und Genossen 

M den Bundesminister für Verkehr und versta~t11ohte Betriebe, 

betref'fend auf'klijrungsb<'!dürftige Vorfälle im Amt ·für Zivilluftfahrt 

deo Bun.desministeriums für Verkehr und verstaatliohte Betrieb:e/! 

-...... -.... -........ 

Am 18 .. JltlU2er 1956 riohtet>ll die unterzeic ... ten J\bgeordneten an 

den Betr:a Bun.desminister fUr Verkehr und' verstao.tlichte Betriebe eine 1M­

frage, ,in vrelroher U1'1t "'r al1Clerem der Herr Bundesminieter fU~ Verkehr W1d 

verstaAtliohte Betriebe darauf auflllerksam gemacht W'Ul'de, das s na.~cntl"oh 
. al1gefül:1i'te Beä1'\lte, Vertragsbedienstet ~ und ~in IConsulellt· im Amt für Zivil­

luftfahrt Vor.bereitungsarbeiten zur El"rich tung einer sozialist :i.schen od~r 

einer anderenösterreiohische:aLuf'tverkehragesellsohatt betreiben, wob.ei 

auf Sta.atskosten ausgedehnte Auslandsreisen usw. untern~mmen wurden. AU8sel'­

dem habe~ in dieser Anfrf\g~ die .unterzeichl1eten Abgeo~net~!n dE'ln Herrn 

Bul1desm.1nlster mitgeteilt t dass t'üh:rende Beamte des· Amt\?S für Zivill~tt .. 

f'llhrt der a2tgesehp.!n~l'). Lut'tverkEJhrsgesellsohat't SAß mitteilten, dass -.all.ein 

das AzIlt für Ziv111uttfahrt. für .die FUhrung und den Aufbau p.ln.~r österrei­

chi$clien :"erkehrsluftfS,hrt Z"uständi g se'!. Durch diese Ta.tsaohe ist die ge­

narmte angesehene LuftfalU-tgescllsohatt in der Welt 1n eine für aie nioht 

glaoklloha Situation gekommen • 

. Die anfra.gencien.Abgeordneten waren und sind der Meinung, da.ss sich 

duroh d!e.e Tätigkeiten das Amtf"Ur Z.1villufttahrt biW. die anget'ührten 

Beamten :weit von ihren wirkliQhen Aufgaben entter;nten, und richt'etl.:'n ciaher 

an den BerrnBundesminister die Antrage, was er zu tUDgedenkt,. um derartige 

Ubergritfe 1n Zukunft zu unterbinden, undwa.s er des weiteren unternehmen 
.111, um die dem Staatst'isku$ dUl'cll d1esea'bwegige Tätigkeit auf'g,:)laufencn 

I08tel'11'Ückzuvergtl ten. " \ 

Die Antragebeantwortung des lterrn Bundesministers vom 24.1.1956, 

Prä.iclialzahl 10.556/56, entspri<Jht n1cht den Ta.tsachen. Wenn der Herr Bun .. 

de.m1nlater ~loh zu Frage 1) au.f' den Sta.ndpunkt stellt. da.ss dem Bundes­

ministerium für Verkehr und verstaat11cht~ Betriebe auf Grund des Bundes­

ge$etzes vom22f1Nove~b~r1950, ßGB1.Nr.244, auohdie Fragen des Luftverkehrs 
1m allgemeinen und die dam!t im Zusammenhang steh~nden Pla.nung~nrbelten 
Ubertragen wurden, so ist der ,Her;r B'\1ndesminister hier nicht richtig bcr!".t·"n. 
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Wenn mit demerwähnt~n Bundesgesetz Angelegenheiten der Luftfahrt vom Bun­

desmiltister1um für Halldel und Wiederaufbau. auf das Bundesministerium für 

'V:.'rkehr und verstaatlichte Betricb~ übertragen worden sind, so kOnl'lten es 

nur j ~ne Ang~legenheit(;'n sein, die das Handelsministärium im Zeitpunkt des 

Inkrn.fttr8tens dieses Gesetzes in seinem Wirkungskreis hatte. Denn niemand 

kann mohr Reoht ,auf einenal1deren Übertragen, als er selbst hat. Zum ZeLt­

punkt der Bi.'schlti.ssfassu ng des e~wähnt,en Bundesges:etze~ :'hat das Bundes­

mil'lis't.::rium für H~ndel undWiedorauf'bau nur die Fragen des Seg~lf'luges 

. (u~lche Übrigp.ns in, die Itompetenzen der Länder geh6rt) und d,es Modellf'lug0s 

besessen. Diese Kompetenzen wUrden damnls auf das Bundesministerium für V'r­

kehr und vl'!rstaatliohte Betri ebc übertr3.gen und nicht l:lehr. Im übrigen aber . . \ . 

gibt es im Verstaatlichunr;sß€setz keine Bestiim:lung. welche die Luftfahrt in 

Österreich in die Verstaatlichung einbeziehen würde. Es fehlt daher dem 

BundeS!!.lin~sterium für Y~rkehr und verstaatlicht e Betri ebe j edwede KOfapetenz 

in An,gelf?gr nheiten der Verkehrsluftfahrt , und es brsittrt dieses Ministerium 

naQh der Meinung der unterz'eichneten Abgeordneten nur Kompetenzen für Segel­

flug und Modellflug. 

,.~., ,Di,elinterzeiohne,ten A'Pgeordnete~er.~a.up~nsi~h, daher, festzus~ellen, ... . " .. ' ""." ... ;, .. '. '. ..". " ':.'" '" ..... . 

'dass die Anfrageb~'antwortung vom;4.1.1956, wi~ eingangs erwähnt, ungenügend 

ulldunri:cht'igi'st,: ,Und ste11endaht?r, neuerdings die, ' '" ,. 
, " , , , ' \ " 

, ",le1flas ßed~n",der fr,err 'Bundesminister f'U,r~erk,e,~ und vers ta.~tlic4t e 

Botricbq "zu, :Lmtern~hmen, ',um derart ige ,Übergriffe, in, Zukunft" zu ,unt Grbinden 
, . "" " '.' \ •.•. ", .. ' I ',' ,.'. 1 .i' _ . ,"" • _ ..... l ..• ,' _ ", ," ''-

und vor all,em ,die ,'lätigkcit des Alntes für Zivil~uf'tf'ahrto.uf ,ihre ,r,ein ho·,' ,. . '.: ,',:. '"",' .. , , . \.; .; .. ', .. ' . '..... ", ','", 

hei tsrechtli ehen Aufgabenzuriickzuverife 1scn1 
;, ,. ':', : : ,;. ,:,',' •.. : .. ,',' ., :', .. I"·'," ".,';, 

2. Wa$ gedenkt, der He17r Bund!~sministerfür ,Verkehr und v,ersto.a.tlichte 
• .' . -'.' • ~:. .' • I '.' .' " • '. . 

Betriebe zu unternehmen, ,um die dem Fis~sdurch 'di,eso abwegige Tätigkeit 
,.. " '., .". • ", • . '1 ." '. • ,. - . 

derBIf,~ t, en, ,Vert~~gsanJ!(!st eIlt en und des Kons ulent,e~auf' 156 laufcns·n Kost en , 

rückz~vergüten? 
. . . . ! 

-(10- ~"".\ .. ~.~ 0-. 

, ': ",.; 
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